
Figur an grauer, 
dicker Linie 
ausschneiden,
schwarze Linien 
unter der Figur 
einschneiden, 
gestrichelte Linien 
nach hinten 
umknicken

Kleine dreieckige 
Laschen an die  
Figurenrückseite 
kleben

Wände an der 
Dreiecksspitze 
über die Lasche 
verbinden,

Die Figur 
steht!



Heilige Familie



Hirten

Ochs und Esel(in) beugen sich als Wissende zum Kind 
und beten es an, wie Tiere das können. Symbolisch sind 
sie Zeichen für das Judentum (Ochse) und das 
Heidentum (Esel). Sie gehören zur Krippe, weil Jesaja 700 
Jahre vor Jesu Geburt sagte: „Ein Ochse kennt seinen 
Herrn und ein Esel die Krippe seines Herrn.“

Das Jesuskind ist die kleinste und dennoch größte Figur 
der Krippe. Es liegt im Futtertrog der Stalltiere, den Maria 
als erstes Bett für ihr Baby gewählt hat. Zum Zeichen 
seiner Göttlichkeit hat es einen Heiligenschein.

Josef ist Adoptivvater von Jesus und mit Gott im 
Gespräch. Daher hält er seine Hand an das Ohr. Josef 
trägt einen Mantel, weil Jesus sein „Mantelkind“ 
(Schutzbefohlener) ist. Seine Symbolfarben sind gelb 
(Weisheit und Glauben) für das Untergewand und Violett 
für den Mantel  (Liebe und Wahrheit). 

Maria ist die Mutter von Jesus und Auserwählte Gottes, 
weil ihr Kind Gottes Sohn ist. Ihre Symbolfarben sind weiß 
(Reinheit), rot (Liebe, Göttlichkeit) und blau (Treue, 
Christus).

Kleine Krippenkunde 
Zur Hilfe beim Anmalen und Aufstellen

Die Hirten sind die ersten Menschen, denen die frohe 
Botschaft verkündigt wird. Sie sind die mobilen Leute des 
armen Volkes und der erste Besuch im Stall. Ihre Kleidung 
zeigen die Symbolfarben der Erde.

Schafe sind die ältesten Haustiere des Menschen. Das 
Schaf oder Lamm ist das Attribut Johannes des Täufers 
und das Symbol Christi selbst: Das Opferlamm von 
Ostern und der gute Hirte seiner Herde.

Maria und die Eselin stehen vom Betrachter aus links (auf 
der Kanzelseite, von wo in der Kirche das Evangelium 
verkündet wird), Josef und der Ochse rechts (auf der 
Epistelseite, von wo die Lesung gehalten wird) und von 
wo die Hirten und das Volk kommen.



Die Stalltiere




